
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/180960 vom 27.04.2024]

Objekt: Brandenburg-Preußen: Friedrich
Wilhelm

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 17. Jh.

Inventarnummer: 18257449

Beschreibung
Vorderseite: Friedrich Wilhelm zu Pferde mit Feldherrnstab über das Schlachtfeld nach
rechts galoppierend. Im Abschnitt neben der Jahreszahl das Münzmeisterzeichen CS
(Christoph Stricker). Links über dem Abschnitt die Stempelschneidersignatur GL (Gottfried
Leygebe).
Rückseite: Behelmtes vielfeldriges Wappen mit Schildhaltern.
Provenienz: Mindestens seit 1904 im Bestand des Münzkabinetts.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 29.34 g; Durchmesser: 40 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1679
wer Christoph Stricker (um 1645-1715)
wo Brandenburg

Vorlagenerstellungwann
wer Gottfried Leygebe (1629-1683)
wo

Beauftragt wann
wer Friedrich Wilhelm von Brandenburg (1620-1688)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/180960


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Friedrich Wilhelm von Brandenburg (1620-1688)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Berlin

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Brandenburg-Preußen

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 17. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Herrschaft
• Historisches Ereignis
• Krieg
• Münze
• Münzmeister
• Neuzeit
• Silber
• Stempelschneider
• Taler
• Tier
• Weltliche Fürsten
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